
gemeinsam einzusetzen. Daraus entwickelten sich die Anfänge der Koope
rationsgemeinschaften; Wissenschaftler und Funktionäre kamen und 
haben uns bei der Ausarbeitung von Entwicklungsplänen geholfen. Dabei 
haben wir eines gespürt: Selbst 2000 Hektar einer Kooperationsgemein
schaft genügen noch nicht, um mit den Maßstäben des Jahres 1975 zu 
planen.

Wir planen, bauen und produzieren jetzt im Maßstab eines 10000 Hekt
ar umfassenden Gebietes, um das Grabfeld, ausgehend von seinen natür
lichen und ökonomischen Bedingungen, vorteilhaft zu gestalten. Bei der 
Ausarbeitung der Grabfeldkonzeption sind wir von der Perspektive aus
gegangen. Wir haben die Planung und Leitung verändert, weil es darum 
geht, die Einheit von politisch-ideologischer und perspektivischer Arbeit, 
der Prognose wissenschaf tlich-technischen Fortschritts, modernster Produk
tionsmethoden und echter sozialistischer Gemeinschaftsarbeit herzustellen.

Damit ihr versteht, wie wir an diese Aufgaben herangegangen sind, 
möchte ich über eine Lehre berichten, die unser LPG-Vorstand 1966 er
halten hat. Ich denke da an zwei Arbeitsgruppen von Frauen unserer 
Feldbaubrigade, deren Leistung von Leitungsmitgliedern unserer LPG im 
wahrsten Sinne des Wortes im Vorübergehen beurteilt wurden. Die Frauen 
ließen sich das aber von uns nicht gefallen und schlugen Krach. Wir wur
den gezwungen, an Ort und Stelle genau zu prüfen, und mußten feststellen, 
daß die eine Gruppe erheblich mehr geleistet hatte als die andere. Um die 
Sache^ius der Welt zu schaffen, gab es eine erregte Vorstandssitzung und 
eine nicht minder bewegte Vollversammlung. Wir sind als Leitung der 
Genossenschaft froh, daß die Frauen offen und ehrlich ihre Meinung sag
ten und den leitenden Kadern ihrer Genossenschaft im richtigen Augen
blick die gesellschaftlichen Normen der sozialistischen Demokratie nach
drücklich in Erinnerung brachten. Hätten sie nämlich geschwiegen, nicht 
mit der Faust auf den Tisch gehauen, dann wäre in vielen Köpfen dieser 
Mitglieder mit Recht das Gefühl der Ungerechtigkeit eingezogen, und an 
einer lebenswichtigen Stelle des neuen ökonomischen Systems und der 
sozialistischen Demokratie hätte es einen Knacks gegeben — genau an der 
Stelle, von der unser Staatsratsvorsitzender in seiner Neujahrsansprache 
sagte: „Sozialistische Demokratie hat vielmehr für alle Gebiete des 
Lebens das Mitarbeiten, Mitplanen und Mitregieren aller Bürger zum 
Inhalt.“16 Und sozialistische Demokratie'läßt sich nun einmal nicht über 
den Daumen peilen.
16 Neues Deutschland (B), 1. Januar 1967.
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